
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Aschaffenburg
Gemeinde Karlstein a.Main

Baudenkmäler

D-6-71-114-9 Am Stadtweg rechts. Bildstock, Unterbau aus zwei Platten, gefaster Vierkantschaft mit
Nischenaufsatz, darin Relief der Pietà, "am Stadtweg".
nachqualifiziert

D-6-71-114-10 An der Waldschule. Bildstock, runder Schaft mit Aufsatz, Kreuzigungsrelief, Sandstein.
nachqualifiziert

D-6-71-114-14 Auf den Seligensee Erste Gewanne. "Karlstein", mittelalterlicher Grenzstein; an der
ehem. Gemeindegrenze Dettingen/Großwelzheim neben der Straße (ehem. Altstraße).
nachqualifiziert

D-6-71-114-15 Bahnlinie Frankfurt (Main) Süd - Aschaffenburg Hbf; Haggraben.
Eisenbahnüberführung über den Haggraben, einjochige Rundbogenbrücke aus rotem
Sandstein, 1851.
nachqualifiziert

D-6-71-114-13 Friedhofstraße 7 3/4; Friedhofstraße 13; Nähe Friedhofstraße; Nähe Mühlweg.
Friedhofskreuz, Rotsandstein, Ende 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-71-114-8 Hauptstraße. Denkmal, zur Erinnerung an die abgegangene Kapelle von 1854, gefaster
Sandsteinschaft mit ehemaligem Turmkreuz.
nachqualifiziert

D-6-71-114-6 Hauptstraße 12. Kath. Pfarrkirche St. Bonifatius, 1926/27 durch Dominikus Böhm
erweitert.
nachqualifiziert

D-6-71-114-1 Karlsplatz 2. Kath. Pfarrkirche St. Hippolytus, spätgotischer Saalbau mit dreiseitig
geschlossenem Chor und nördlichem Seitenschiff, Turm über dem westlichen
Haupteingang, Chor 12./13. Jh., Langhaus und Turm 15. Jh., Seitenschiff und
Treppenturm 16. Jh., 1762 teilweise verändert; mit Ausstattung; Reste der
Kirchhofmauer, Bruchsteinmauerwerk.
nachqualifiziert

D-6-71-114-2 Kirchgasse 1. Hoftor, Rundbogentor mit Satteldachabdeckung, bez. 1725.
nachqualifiziert
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D-6-71-114-3 Kirchgasse 24. Wohnhaus, zweigeschossiger giebelaständiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-71-114-4 Luitpoldstraße 19; Luitpoldstraße 17. Kath. Pfarrkirche St. Petrus und Paulus, Basilika
aus rotem Sandstein, horizontal gebändert, mit monumentalem zinnenartig
schließendem Westturm mit zurückspringendem kleinen Spitzhelm, in
expressionistischen Formen, 1923 von Dominikus Böhm mit Martin Weber; mit
Ausstattung, u.a. von Reinhold Ewald; zugehöriges Pfarrhaus, zweigeschossiger
Satteldachbau, 1925 von Dominikus Böhm; auf der Einfriedungsmauer vor der Kirche
Figuren der Kirchenpatrone.
nachqualifiziert

D-6-71-114-12 Nähe Trierer Straße. Wegkapelle, kleiner massiver verputzter Pyramiddachbau mit
bekrönendem Kreuz, 1952.
nachqualifiziert

D-6-71-114-7 Seligenstädter Straße 2. Kriegerdenkmal für Gefallenen des Krieges 1914/18, mit
Bildstock, roter Mainsandstein; Ecke Seligenstädter Straße.
nachqualifiziert

D-6-71-114-5 Straßengewanne. Marienkapelle, kleiner Backsteinbau mit Satteldach, 1889; an der B
8.
nachqualifiziert

D-6-71-114-11

 Anzahl Baudenkmäler: 15

Über den Kahlstadtweg Dritte Gewanne. "über dem Kahler Stadtweg".
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Aschaffenburg
Gemeinde Karlstein a.Main

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz mit Brandgräbern der Völkerwanderungszeit.
nachqualifiziert

D-6-5919-0001

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-5919-0003

Bestattungsplatz mit Körpergräbern der Völkerwanderungszeit.
nachqualifiziert

D-6-5920-0052

Bestattungsplatz mit Brandgräbern der älteren Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-5920-0055

Archäologische Befunde im Bereich eines Bestattungsplatzes mit Körpergrab der frühen
Neuzeit.
nachqualifiziert

D-6-5920-0056

Bestattungsplatz mit Körpergräbern der Völkerwanderungszeit.
nachqualifiziert

D-6-5920-0060

Bestattungsplatz mit Körpergräbern der Merowingerzeit.
nachqualifiziert

D-6-5920-0118

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit, darunter solche von
Vorgängerbauten, im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Hippolytus von Dettingen
a.Main.
nachqualifiziert

D-6-5920-0120

Bestattungsplatz der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-6-5920-0159

Siedlung des frühen Neolithikums.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 10

D-6-5920-0160
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